Tennis: Ein harte Nuss zum Saison-Abschluss

Erste Damen-Mannschaft des BTV gewinnt gegen TGA Henstsedt/Ulzburg 5:4

Auch das letzte Punktspiel konnte die Nordliga-Mannschaft des Bremerhavener TV gewinnen. Allerdings erwies sich das Team der Tennisgemeinschaft Alsterquelle Henstedt/Ulzburg  als der schwerste Gegner der ganzen Saison. Es spricht jedoch für den Siegeswillen der Bremerhavener trotz sicherer Meisterschaft auch dieses Punktspiel am Ende für sich zu entscheiden.

Besonders gefährlich wurde die Crew aus Schleswig-Holstein durch die Hereinnahme von drei an US-amerikanischen Hochschulen studierenden deutschen Spielerinnen. Da nun in den USA Semesterferien sind, konnten diese ihren Besuch zu Hause mit dem Einsatz im Nordliga-Team von Henstedt/Ulzburg verbinden. So kam Tina Traumann (Nr. 2) aus dem mittleren Westen der USA, Alina Müller-Wehlau (Nr. 4) aus Georgia und Laura Kriett (Nr.6) aus South Carolina. Alle haben vor einiger Zeit aufgrund ihrer Tennisqualitäten ein Vollzeit Stipendium an amerikanischen Universitäten bekommen.

Solche Sport-Stipendien im Wert von über 25000 $ pro Jahr stellen für deutsche Tennisspielerinnen aus dem Amateurbereich ein unglaublich reizvolles Angebot dar, die USA kennenzulernen und dort zu studieren. Dort hat der Sport bekanntlich einen ganz anderen Stellenwert als bei uns.

Da außer den 3 USA-Studentinnen noch die beiden außergewöhnlichen Nachwuchstalente Maike Zeppernick (Jg. 91) und Marlen Hacke (Jg. 92) im Kader der TGA Henstedt-Ulzburg zu finden sind, stellte sich der BTV bereits im Vorfeld auf ein spannendes Duell ein.

So stand es nach den Einzel 3:3 durch die Begegnungen

Josien Boverhof – Maike Zeppernick 7:5, 6:1

Sladjana Stankovic - Tina Trautmann 5:7, 3:6

Insa Wickmann – Marlen Hacke 1:6, 0:6

Jutta Bornefeld – Alida Müller-Wehlau 1:6, 5:7

Janine Krebs – Janina Horn 7:5, 6:4

Julia Puckhaber Laura Kriett 6:3, 6:3

Richtig spannend wurde es nun in den Doppeln, die alle über drei Sätze gingen. Es spielten:

Boverhof/Bornefeld – Zeppernick/Horn 4:6, 6:1, 6:0

Stankovic/Puckhaber – Trautmann(Müller-Wehlau 6:3, 0:6, 4:6

Wickmann/Krebs – Hacke/Kriett 5:7, 6:2, 6:4

Nachdem erfolgreich geglückten Aufstieg im Winter gelang nun auch im Sommer der Aufstieg in die Regionalliga. Mitaufsteiger ist als Tabellenzweiter der TV Visbek.

In der anschließenden Meisterfeier gratulierten Stadtrat Wilhelm Behrens und 1. Vorsitzender des BTV, Heiko Eilers, der Mannschaft. Sehr großzügig wurden während der Matches die anwesenden Zuschauer mit Kaffe und Kuchen, Bratwurst und Bier bewirtet. Auch die mit Elektro-Gitarren-Begleitung gesungenen Oldies von „The Boxer“ bis „The House Of The Rising Sun“ kammen in der Pause zwischen Einzeln und Doppeln gut an.

Tabelle nach dem letzten Spieltag:

Platz 
 Mannschaft 
 Anzahl 
 Punkte 
 Matches 
 Sätze 
 Spiele 

1. 
Bremerhavener TV v. 1905  
6 
12:0 
46:8 
97:22 
655:341 

2. 
TV Visbek  
6 
8:4 
32:22 
71:50 
570:489 

3. 
Gelb-Rot Eintracht Hildesheim  
6 
8:4 
30:24 
65:54 
538:478 

4. 
TC GW Gifhorn  
6 
6:6 
20:34 
45:71 
443:549 

5. 
TGA Henstedt/Ulzburg  
6 
4:8 
28:26 
64:58 
520:491 

6. 
TSC Göttingen  
6 
4:8 
22:32 
47:71 
464:514 

7. 
Pinneberger TC  
6 
0:12 
11:43 
26:89 
286:614 

